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rbb geht neue Wege: Flächensparen und
frische Programmideen für Berlin

Meta-Beschreibung: Der Rundfunk Berlin-Brandenburg
(rbb) plant eine deutliche Flächensenkung und
organisatorische Neuerungen, um finanziell zu

konsolidieren und das Programm stärker auf die
Bedürfnisse der Zuschauer auszurichten. Erfahren Sie
mehr über die Ziele, Sparmaßnahmen und innovative

Formate des rbb in unserem aktuellen Artikel.

Künftige Ausrichtung des rbb: Ein neuer
Weg zur Stärkung der Community



Der Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb) steht vor einer
entscheidenden Transformation, die nicht nur den Sender selbst,
sondern auch die Zuhörer und Zuschauer in der Region Berlin
und Brandenburg betreffen wird. Diese strategischen
Veränderungen sind Teil eines umfassenden Plans, um die
finanzielle Situation des rbb nachhaltig zu verbessern und dabei
gleichzeitig die Programmqualität zu sichern.

Die Intendantin des rbb, Ulrike Demmer, kündigte kürzlich an,
dass der Sender seine physischen Räume erheblich reduzieren
möchte. Ziel ist es, Kosten zu sparen und Ressourcen effektiver
zu nutzen. Der rbb plant, das Fernsehzentrum sowie ein
Parkhaus in Berlin zu verkaufen, was voraussichtlich im Laufe
des nächsten Jahres umgesetzt werden könnte. Diese
Maßnahmen sollen dazu beitragen, jährlich bis zu sechs
Millionen Euro an Unterhaltskosten einzusparen, was dem
Sender langfristig finanzielle Spielräume eröffnet.

Wichtiger als die Reichweite einzelner Sendungen sei dem rbb
allerdings das Vertrauen seiner Nutzer. Dieses Vertrauen wurde
laut einer kürzlich durchgeführten Imagestudie in der Region
bestätigt. Demmer betont, dass die Qualität der angebotenen
Inhalte und die Nähe zu den Zuschauern im Mittelpunkt stehen
müssen. „Unser Ziel ist es, die Glaubwürdigkeit und Nahbarkeit
unseres Senders zu verbessern“, erklärte Demmer, während sie
die Notwendigkeit eines organisatorischen Neuanfangs
unterstrich.

Zusätzlich trägt die neu gebildete Verwaltungsdirektion des rbb,
vertreten durch Nicole Küchler-Stahn, dazu bei, die strukturellen
Herausforderungen zu bewältigen. Der rbb möchte trotz der
laufenden Einsparungen innovative Wege finden, um sein
Programm weiterzuentwickeln. Dabei spielen nonlineare
Angebote und neue Plattformen wie TikTok und Podcast-Formate
eine wesentliche Rolle. Programmdirektorin Katrin Günther
betont, dass der Sender sich stärker an den Bedürfnissen der
unterschiedlichen Zielgruppen orientieren werde.



Ein zentrales Element dieser Neuausrichtung ist der Dialog mit
der Community. Der rbb plant, Räume für den Austausch
zwischen den Menschen und dem Sender zu schaffen. Formate
wie „DER TAG“ und die Comedy-Reihe „Falsch aber lustig“ auf
YouTube sind Schritte in diese Richtung, da sie direkter mit den
Zuschauern interagieren sollen.

Insgesamt stehen der rbb und die Region vor einer
interessanten Phase der Veränderung. Die Einsparungen und
Umstrukturierungen sind nicht nur eine Notwendigkeit, sondern
auch eine Chance, den öffentlich-rechtlichen Rundfunk neu zu
denken und sich stärker mit den Bedürfnissen der Gemeinschaft
auseinanderzusetzen. Die kommenden Monate werden zeigen,
wie diese Ambitionen umgesetzt werden und wie sie das
Medienangebot in Berlin und Brandenburg beeinflussen werden.

Für die Erfüllung des öffentlich-rechtlichen Auftrags, zu
informieren, zu bilden und zu unterhalten, ist es entscheidend,
dass der rbb nahe an der Bevölkerung bleibt und auf ihre
Bedürfnisse reagiert. Die Umstellung auf neue Formate und
Kommunikationswege könnte zu einer Stärkung des
Gemeinschaftsgefühls führen und die Zuschauerbindung weiter
vertiefen.
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